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Antisemitischer Anschlag in Halle - Akademie der Künste entsetzt 

und besorgt 

 

Die Akademie der Künste ist entsetzt und tief besorgt angesichts des Angriffs auf 

die jüdische Gemeinde in Halle. Wir erwarten von der Politik besseren Schutz für 

jüdisches Leben in Deutschland sowie sofortige Maßnahmen gegen 

Antisemitismus. Insbesondere die Schulbildung steht in der Verantwortung, 

nachhaltig über andere Religionen und Kulturen aufzuklären.  

 

Jeanine Meerapfel 

Präsidentin der Akademie der Künste 
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